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Update Kopfschmerz –  

Migräne 2018 



Einladung zur Fortbildungsveranstaltung 
am Mittwoch, 05.12. 2018

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die nächste Veranstaltung unserer Reihe „Aka-

demieabend“ befasst sich mit der Migräne, die 

die häufigste neurologische Erkrankung in der 

Altersgruppe der 15- bis 49-Jährigen ist. Nach 

einer Phase der Stagnation bringt das Jahr 2018 

Bewegung in die Therapie der Migräne. 

Neue Therapieleitlinien ordnen die bewährten 

medikamentösen Optionen der Akuttherapie und 

Prophylaxe. Mit Antikörpern gegen das Schlüs-

selmolekül CGRP stehen erstmals spezifische 

Medikamente zur Migränevorbeugung zur Ver-

fügung, von denen Erenumab in diesem Jahr 

eine Zulassung erhalten hat. Sie müssen sich 

messen lassen mit Botulinumtoxin, das bereits 

seit einigen Jahren zur Therapie der chroni schen 

Migräne eingesetzt wird. Auch in das Mana ge -

ment bekannter Triggerfaktoren der Migräne ist 

Bewegung geraten, über die wir Sie informieren 

möchten. Ein weiterer Schwerpunkt in der Aka-

demie mit zuweilen schwieriger differential -

diagnostischer Abgrenzung ist der zervikogene 

Kopfschmerz, über den ebenfalls referiert wird.  

Genügend spannende Themen somit für ein 

„Update Kopfschmerz“, zu dem wir Sie für  

Mittwoch, den 5.12.2018, herzlich einladen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und anregende 

Diskussionen. 

Mit herzlichem Gruß 

Markus Schilgen      Achim Frese      Markus Gaubitz



16:00                Beginn 
                          Moderation: M. Gaubitz 

16:00–16:30:   Die neuen Therapieleitlinien  
                        2018 – was gibt es Neues? 
                          A. Frese 

16:30–17:00:   Botulinumtoxin  
                        in der Therapie der Migräne 
                          A. Gendolla 

17:00–17:30:    Migräneprophylaxe mit  
                        monoklonalen Antikörpern 
                          S. Evers 

17:30–18:00:   Triggermanagement bei  
Migräne – ein Paradigmen-
wechsel 

                          E. Liesering-Latta 

18:00–18:30:   Differentialdiagnose  
                        zervikogener Kopfschmerz – 
                        Richtig diagnostizieren  

und therapieren 
                          M. Schilgen 

ab 18:30:          Imbiss und weiteres  
                        kollegiales Gespräch

•   Fr. Dr. Astrid Gendolla 

    Fachärztin für Neurologie, Spezielle  
Schmerztherapie und Psychotherapie,  
Neurologische Praxis und Regionales  
Schmerzzentrum, Essen 

 
•   Fr. Dr. Eva Liesering-Latta 

    Leitende Psychologin der  
Migräneklinik Königstein 

 
•   Prof. Dr. Dr. Stefan Evers 

    Neurologische Klinik, Krankenhaus  
Lindenbrunn, Coppenbrügge 

 
•   Prof. Dr. Markus Schilgen,  

PD Dr. Achim Frese und  
Prof. Dr. Markus Gaubitz 

    Interdisziplinäre Diagnostik und  
Therapie in der Akademie für Manuelle  
Medizin in Münster 

Die CME-Zertifizierung dieser Veranstaltung  
ist bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe  
beantragt. Die Veranstaltung wurde mit  
5 Punkten für das Kopf- und Gesichtsschmerz-
zertifikat der DMKG anerkannt.

Programm Referenten

Deutsche Migräne- und 
Kopfschmerzgesellschaft e.V

DMKG



Anmeldung per FAX bitte bis zum 30.11. 2018

Wegbeschreibung
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